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Nr 99
Beſtellungen

auf die Saale Zeitung für die Monate Mai
und Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 M für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

e JT7 CDeutſches Reich

Berlin 27 April Die Kaiſerin iſt heute vormittagvon dem Beſuche in Darmſtadt hierher zurückgekehrt
Gegenüber den ſich widerſprechenden Gerüchten über den
Beſuch der Königin und des Kronprinzen von
Jtalien am viſgen Hofe ſind wir nach Jnformationen
an maßgebender Stelle in der Lage mitzutheilen daß die
Reiſe der Königin nach Berlm bezw Potsdam ganz
beſtimmt für die Pfingſtwoche e iſt Wahrſcheinlich trifft
die hohe Frau bereits in der Woche vorher ein um den beiden

rühjahrsparaden über die berliner und potsdamer Garniſon
eizuwohnen Jn dieſer Zeit wird auch der Kronprinz hier

erwartet welcher alsdann mit ſeiner Mutter gemeinſchaftlich die
Rückreiſe nach Jtalien antreten wird Prinz Albrecht von

reußen wird nach beendeter Kur in BadenBaden anfangs
ai zunächſt nach Braunſchweig ſeinen Geburtstag

am 8 Mai aber im Kreiſe ſeiner Familie auf Schloß Blanken
burg feiern Zu den großen Frühjahrsparaden wird der Prinz
nach Berlin kommen und von hier aus ſodann mit den Seinigen
zum Sommeraufenthalt nach Schloß Kamenz überſiedeln

Seit einiger Zeit tauchte hie und da eine Nachricht von
geſetzgeberiſchen Maßregeln auf welche von intereſſirter Seite
gegen die Arbeiter Ausſtände geplant würden Der in

ondon erſcheinende Sozialdemokrat veröffentlicht nun
den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Ver
hütung von Arbeiter Ausſtänden, welcher wie das
genannte Blatt wiſſen will ſeitens der rheiniſchweſt
ſſen Großinduſtriellen noch in dieſer Landtags
eſſion eingebracht werden ſoll Derſelbe lautet

s 1 Bei denjenigen Gewerben oder Fabrikbetrieben welche
den Kohlenbergbau die öffentliche Beleuchtung und Waſſerverſorgung oder den öffentlichen Verkehr zum Gegenſtande
haben kann das Arbeitsverhältniß zwiſchen den Geſellen Ge
hilfen oder Fabrikarbeitern und den Arbeitgebern in Ermange
lung der Vereinbarung einer längeren Vertragsdauer
nur durch eine jedem Theile freiſtehende zwei
Monate vorher erklärte ehe e gelöſt werdens 2 Wer andere durch Anwendung körperlichen Zwanges
durch Ehrverletzung oder durch Verrufserklärung oder durch
andere Mittel welche einen Willenszwang aus
zuüben imſtande ſind beſtimmt oder zu beſtimmen verſucht
an den im s 152 der Gewerbe Ordnung bezeichneten Ver
abredungen theilzunehmen oder ihnen Folge zu leiſten oder
andere durch gleiche Mittel hindert oder zu hindern verſucht
von ſolchen Verabredungen zurückzutreten wird mit Gefängniß
bis zu ſechs Monaten beſtraft ſofern nach dem allgemeinen
Strafgeſetz nicht eine härtere Strafe eintritt
be it Mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten werden

eſtraft
1 Arbeitgeber welche ihre Geſellen Gehilfen oder Fabrik

arbeiter böswillig und widerrechtlich entlaſſen oder von der
Arbeit zurückweiſen

2 Geſellen Gehilfen oder Fabrikarbeiter welche die Arbeit
böswillig und widerrechtlich verlaſſen oder verweigern

wenn die Arbeitgeber oder Arbeiter den im S 1 bezeichneten
Betrieben angehören oder wenn durch die Entlaſſung der
Arbeiter oder Einſtellung der Arbeit das öffentliche Wohl ge
fährdet wird

Mit dem gleichen Rechte wird beſtraft wer Arbeitgeber oder
Arbeitnehmer zu den unter Nr 1 und 2 gedachten Handlungen
durch Mittel der im 8 2 bezeichneten Art oder durch Zu
wendung oder durch Zuſicherung von Vortheilen be
ſtimmt oder zu beſtimmen verſucht inſofern nach dem
Strafgeſetzbuch keine härtere Srrafe eintritt

Die Streitigkeiten über die aus ſolchen Entlaſſungen von
Arbeitern oder Einſtellung von Arbeit entſtehenden Ent
ſchädigungsanſprüche gehören zur Zuſtändigkeit der Gewerbe
J und ſoll für deren Verfolgung Exekutivhaft zu

äſſig ſein
8 4 Das gegenwärtige Geſetz tritt mit dem Zeitpunkt ſeiner

Verkündigung in Wirkſamkeit
A ar Die einzelnen Paragraphen des obigen einſt

weilen für den Umfang der preußiſchen Monarchie zu erlaſſenden
Nothgeſetzes laſſen ſich bei eventueller ſpäterer Ausdehnung
auf das Reich ohne weiteres in der vorliegenden Faſſung in
die ReichsGewerbeordnung einfügen und zwar

8 1 des obigen Geſetzes als Abſatz 2 zu 8 122 der Ge
werbeOrdnung

8 2 des obigen Geſetzes als Erſatz des s 153 der Gewerbe
Ordnung

8 3 des obigen Geſetzes als 8 1534 der Gewerbe Ordnung

Die VolksZtg welcher wir die obige Mittheilung ent
mehmen bemerkt dazu Was der Zweck des vorſtehenden
eſetzentwurfs iſt liegt auf der Hand er ſoll auf heim
ttückiſchem Umwege das Koalitionsrecht der Arbeiter ein für
callemal todtſchlagen Die zweimonatliche Kündigungsfriſt und
die kriminelle Beſtrafung des Kontraktbruches ſind treffliche
Mittel für dieſen Zweck und ein trefflicheres beinahe noch die
Krzee rege an des jetzt ſchon ſtark kautſchukartigen
Verrufsparagraphen Mittel welche einen Willenszwang
uszuüben imſtande ſind was für eiſerne Schätze der
Mechtſprechung aus dieſem Triebſande wohl geſchürft werden
dürften in einer Zeit die in dem kahlen Groben Unfugs
Paragraphen ſolche Fundgruben juriſtiſcher Weisheit zu ent

Decken gewußt hat Das Gleiche gilt von dem letzten Satze
tim Alinea 2 des S 3 wo es heißt wenn durch die Ent
Haſſung der Arbeiter oder Einſtellung der Arbeit das öffent
Hiche Wohl gefährdet wird amit iſt die Vernichtung des
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die in dem erſten Paragraphen noch ezogene Beſchränkung
m h iſfe Gewerbe und Fabrikbeirtere thatſächlich auf

gehoben

Der berliner Berichterſtatter des in London erſcheinenden
NewYork Herald theilt ſeinem Blatte eine Unter

redung mit welche ihm wie er ſchreibt allerdings nach großen
Schwierigkeiten Fürſt Bismarck in Friedrichöruh gewährte
und in welcher derſelbe dem Berichterſtatter gegenüber ſeine
Anſichten über die jetzige ſoziale Lage darlegte
In der Hauptſache ſagte der Fürſt

Wenn ich noch Miniſter wäre ſo würde ich mich womöglich
aller Einmiſchung enthalten und eine beobachtende Politik ver
folgen Fielen Ungeſetzlichkeiten vor ſo würde ich ſie be
kämpfen ſonſt aber würde ich gleichgiltig dreinſchauen Will
der Arbeiter ſich einen frohen Tag machen und einen Umzug
halten ſo würde ich ihn nicht daran hindern Mit Unter
drückungsmaßregeln iſt es ſtets daſſelbe Verkehrte Verſuche
Unheil zu verhüten ſind oft der einzige Grund daß das Unheil
exiſtirt Wenn der aufſäſſige Streiker ſieht daß die Be
hörden außerordentliche Maßregeln ergreifen um die Ruhe zu
erhalten ſo weiß er daß ſie Angſt vor ihm haben und je
mehr er davon überzeugt iſt deſto aggreſſiver wird er Der
Gegenſatz zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer iſt meiner
Anſicht nach das Ergebniß eines Naturgeſetzes und wird nie
aufhören Zuſtände daß der Arbeiter ſagen wird wir ſind
zufrieden wir ſelbſt und für unſere Kinder und für unſere
Nachkommen werden niemals beſtehen Das Beſtreben des
Arbeiters ſeine Lage zu verbeſſern wird ſo lange dauern wie
er jemanden in beſſerer Lage ſieht als er ſelber iſt Jn der
Lage der arbeitenden Klaſſen hat ſich ſowohl in Deutſchland
wie in anderen Ländern ein großer Fortſchritt zum Beſſeren
vollzogen Wenn man meint daß der Arbeiter im Mittelalter
beſſer daran war ſo muß man bedenken daß die Arbeiter der
Zünfte eine Arbeiterariſtokratie bildeten und ihre Wohlfahrt
auf einem alle anderen anſchließenden Syſtem beruhte Jn dem
ewigen Kampfe zwiſchen Arbeit und Kapital hat die Arbeit die
meiſten Siege davongetragen und das wird ſtets der Fall ſein
wo der Arbeiter das Stimmrecht beſitzt Fällt der Sieg
ſchließlich einer Seite zu ſo wird der Arbeiter den Sieg
davontragen Freilich wenn dieſer Kampf je zu Ende käme
würde alle menſchliche Thätigkeit aufhören was wohl nicht im
Plane der Vorſehung liegt Eine andere Löſung giebt es nur
in Ländern in welchen Sklaverei beſteht infolge deren jeder
Fortſchritt ausgeſchloſſen iſt Kampf erzeugt Fortſchritt und
Geſittung Wenn die politiſchen Parteien welche Gegner
des Sozialismus ſind ſich nicht zur Abwehr vereinigen
werden ſie dem Sozialismus unterliegen welcher ſeinerſeits
wieder zugrunde gehen wird wegen der Unmenge Elends das
er im Gefolge hat Zur Einigung der beabſichtigten Opfer halte
ich die Mai Kundgebung für höchſt förderlich Die Sozialiſten
machen die Regierung für die tauſend Uebel deren Erbe das
Fleiſch iſt verantwortlich während ſie ſelbſt nur wohlfeile
Verſprechungen geben Das heiße ich ſich zum Lügner
machen Der große Haufe iſt ein Souverän dem man
ebenſo ſchmeicheln muß wie einem Sultan Der
Sozialismus wird noch viel zu ſchaffen geben und man wird
den Regierungen noch einmal den Vorwurf machen ſowohl
nicht energiſch als nicht milde genug geweſen zu ſein
Jch nenne es nicht milde wenn jemand ein Feigling iſt
und dem Drucke einer Kundgebung weicht Es iſt
manchmal eine wahre Wohlthat Blut zu vergießen das Blut
einer aufrühreriſchen Minderheit zur Vertheidigung einer Geſetz
und Frieden liebenden Mehrheit Vor allem muß eine Re
gierung Energie beſitzen und nicht die Zukunft vorübergehenden
Zweckmäßigkeitsrückſichten opfern Der 1 Mai iſt nicht ge
fährlich Ein Feind welcher den Tag des Angriffs im voraus
ſagt iſt nicht zu fürchten Ob es ſpäter zu Konflikten
mit den Sozialiſten kommt hängt vor allem vom Takt der
Behörden ab

Beim Schluſſe der Unterredung äußerte Fürſt Bismarck die
Anſicht daß Laſſalle wenn er noch lebte wahr
ſcheinlich heute ein Konſervativer jedenfalls aber
kein Sozialiſt ſein würde

Der berliner Berichterſtatter der Times telegraphirt
Erkundigungen welche ich in kompetenten Kreiſen eingezogen

habe nehmen der kürzlichen Meldung Fürſt Bismarck beab
ſichtige im preußiſchen Herrenhauſe zu erſcheinen
und ſich auch um einen Sitz im Reichstag zu be
werben alle Wahrſcheinlichkeit Die ganze Geſchichte
mag als Beweis gelten wie weit eine plumpe Einbildungs
kraft ſich verſteigen kann Es iſt deshalb reine Zeitverſchwen
dung mit ernſtlichen Argumenten die Glaubwürdigkeit eines
ſolchen Gerüchtes 8 widerlegen y suis et y reste iſt ohne

weifel jetzt der Wahlſprüch des Fürſten Bismarck und ſollte
ich je die ihm zugeſchriebene Aeußerung bewahrheiten Le roi

me reverra, ſo wird es ſicher nie in dem Sinne geſchehen daß
der Kaiſer ſeinen früheren Kanzler in der Oppoſition oder ſelbſt
auf den Bänken der Regierungsanhänger im Parlament ſitzen
ſehen wird Der Kaiſer wird zweifellos eines Tages ſein Ver
ſprechen ausführen den Fürſten in deſſen ländlicher Zurück

ezogenheit zu beſuchen ohamed kann zum Srge gehen der
erg wird aber niemals zu Mohamed kommen es ſei denn daß

der Kanzler wieder zurückberufen und wieder eingeſetzt wird
Die letztere Wahrſcheinlichkeit iſt aber ſehr gering

Die Berliner Börſenzeitung ſchreibt Von einerSeite die jeden Sthehn von vornherein ausſchließt
geht uns folgende Mittheilung zu Geſtern nachmittag empfing
der Reichskanzler v Caprivi den Chefredacteur der Nord
deutſchen Allg Ztg Herrn Geh Kommiſſionsroth Pindter
zu längerer Beſprechung Die Herren ſchieden im beſten Ein
vernehmen und es darf als Thatſache betrachtet werden daß
der neue re zuweilen die N A Ztg alsSprachrohr für er von Regierüngsanſchauungen benutzen wird Da die A ta jene

Mogalitionsrechis auf die ganze Arbeiterklaſſe ausgedehnt und Notizen und Abhandlungen welche den Anſchauungen Regie
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wird man bald in weiteren Kreiſen davon erf daß die
N A Ztg ihren bisherigen offiziöſen arakterz h alt s 5m Aus Wilhelmshaven ſchreibt man uns im Anſchluß

an die betreffende Drahtmeldung vom Sonntag Seit faſt
drei Monaten beſpricht man hier in intimen Kreiſen die bekannte
ruſſiſche Spionage Affaire welche nunmehr in ein non
lieu des Reichsgerichts ausgeklungen iſt Nunmehr darf ich
darüber noch folgende verbürgte Einzelheiten mittheilen Der
Hauptangeſchuldigte war ein ruſſiſcher Jsraelit namens Jſidor
Weller der als cand jaris an der berliner Hochſchule ordnungs
mäßig immatrikulirt war und dort in ſtudentiſchen Kreiſen weit
verzweigte Beziehungen hatte Seit etwa vier Monaten arbeitet
er täglich etwa ſechs Stunden im Hauſe des ruſſiſchen Marine
Agenten Fregattenkapitäns v Krieger welcher der kaiſerl
ruſſiſchen Botſchaft attachirt iſt Weller war ſein ſtändiger
Privatſekretär Durch ein von Berlin abgeſandtes Packet das
nach Wilhelmshaven adreſſirt war ſchöpfte das Marine
Miniſterium Verdacht und requirirte die politiſche Polizei zur
weiteren Feſtſtellung etwaigen Landesverraths Seitdem wurden
Weller und mit ihm andere ruſſiſche Juden insgeheim ſcharf
überwacht und ermittelt daß er wiederholt direkt aus der
Wohnung Kriegers kommend nach Wilhelmshaven reiſte dort
im Hafen mit den Marinebeamten engeren Verkehr anzuknüpfen
ſuchte daß er mehrfach von Wilhelmshaven nach Kiel reiſte und
während der Ueberfahrt immer wieder an die Bootsleute indirekte
Fragen ſtellte aus denen zweifellos ein ihm gewordener beſtimmter

auf Landesverrath abzielender Auftrag erhellte Natürlich be
fand er ſich bei dieſen verdächtigen Exkurſionen ſtets unter polizek
licher Ueberwachung Ferner that er Schritte um ſich auf buch
händleriſchem Wege genaue und authentiſche Pläne von den
deutſchen Kriegsſchiffen genaue Ziffern über die Stärke der
Panzer und ſekretes Material über unſere Küſtenbefeſtigung zu
verſchaffen Bei ſeiner und der vermeintlichen Komplicen Ver
haftung wurden viele Briefe Zeichnungen c in ſeiner Be
hauſung Chambregarnie vorgefunden Daraus ging zweifel
los hervor daß er in Berlin unter der Maske eines
harmloſen Studenten Spionage trieb und zwar für Rechnung
einer fremden Macht Welche Macht damit gemeint ſein muß
wird jedermann unſchwer errathen Weller und ein in Wilhelms
haven verhafteter Lieferant der ebenfalls am Freitag abend in
Berlin wieder auf ſreien Fuß geſetzt wurde beſtritten vor dem
Unterſuchungskommiſſar Dr Hirſchfeldt Delegirter des Reichs
gerichts jedwede Schuld Bei dem Lieferanten handelte es ſich
um ein gewiſſes Torpedofangnetz das er als Erfinder durch Ver
mittelung Wellers dem ruſſiſchen Marine Agenten zum Verkauf
angeboten hatte Leider ließ ſich nichts Poſitives über die für
die Beſtrafung wichtige Frage ermitteln ob vollendeter
Landesverrath vorlag und worin das verrathene Objekt beſtand
Weller und der ruſſiſche Jsraelit Knorroſowski behaupteten
ſie intereſſirten ſich für Marine Verhältniſſe und lediglich darum
hätte erſterer Ausflüge nach Wilhelmshaven und Kiel unternommen
Jn jedem Falle hat das Belaſtungsmaterial das bei einem Privat
ſekretär des ruſſiſchen Marine Agenten doppelt durchſchlagend ſein
mußte dem betreffenden Strafſenate des Reichsgerichts nicht
genügt um durch die Verhandlung vielleicht diplomatiſche
Schwierigkeiten zu provociren Jn dem Reichsgerichts
beſchluſſe iſt ausdrücklich feſtgeſtellt daß Weller und Kon
ſorten lediglich wegen nicht ganz auslänglicher
Beweiſe vorläufig außer Verfolgung geſetzt wurden
Von Wellers Schuldloſigkeit waren das Gericht und die
betheiligten Auditeurs ebenſo wenig überzeugt wie der
Unterſuchungsrichter welcher in Uebereinſtimmung mit der
Polizei die Schuldfrage entſchieden bejaht hatte An
fangs hielt man die Sache für ſo wichtig daß dem Kaiſer
darüber fortgeſetzte erſchöpfende Vorträge gehalten werden
mußten Darxauf bezogen ſich auch einige verſteckte Andeutungen
welche hinſichtlich der Spionage Affaire Schmidt darüber in
einzelnen konſervativen deutſchen Blättern laut wurden Ver
ſchiedenerſeits wurde angenommen daß die ruſſiſche Preſſe die
ſelbe nur deshalb ſo aufbauſchte um die Aufmerkſamkeit von
Weller und ſeinen vermeintlichen Auftraggebern abzulenken
Uebrigens dürfte die Angelegenheit welche für die ruſſiſche Bot
ſchaft höchſt peinlich iſt betreffs der betheiligten ruſſiſchen
Jsraeliten wohl noch ein adminiſtratives Nachſpiel erhalten
Letzteres Gerücht das hier cirkulirt gebe ich jedoch mit Vor
behalt Sicherlich haben die Angeſchuldigten es einer gewiſſen
diplomatiſchen Rückſichtnahme zu danken gehabt wenn ſie
ſo wohlfeil davon kamen

zugehen ſtets in einer Form wiederzugeben pflegt die überHerkunft der betreffenden Mittheilung keinen el pulzkt

Der Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordnete DrHarmening
hat an betreffender Stelle ein Geſuch eingereicht ihn für die
Dauer der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion aus der Feſtungs
haft zu entlaſſen Daſſelbe iſt abgeſchlagen worden und
lautet das betreffende Reſkript

Dem Herrn Rechtsanwalt De Harmening aus Jeng d Z
in Feſtungshaft in Weida wird hiermit eröffnet daß ſeinem
unter dem 10 12 I M anher eingereichten Geſuche ihn für die
Dauer der mit dem 6 Mai d J beginnenden Sitzungen des
Reichstages aus der Strafhaſt zu beuxlauben nicht zu fügen
iſt Jnſofern ein öffentliches oder politiſches Intereſſe für die
Aufhebung der Haft eines Reichstagsabgeortneten heſteht hat
der Artikel 31 der Reichsverfaſſung Vorſorge getroffen und dem
Reichstage einen beſtimmten Einfluß zugewieſen Man hat
diesſeits zu erwarten ob der Reichstag ſich etwa veranlaßt
ſehen wird zu verlangen daß für die Dauer ſeiner Sitzungs
periode die Vollſtreckung der gegen den Herrn Rechisanwalt

armening erkannten Freiheitsſtrafe aufgeſchoben werde
em Reichstage wie dem Bundesrathe würde die

Auslegung darüber ob die vorliegende Straf
vollſtreckung durch den angegebenen Artikel der
Reichsverfaſſung berührt wird zu überlaffen fein
Abgeſehen von den politiſchen Rückſichten die Beurlauhung den
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Herrn Wehen von der gegen ihn rechtskräftierkannten e dte T erſchien wenfalls
t e mer 38 April 1890

Staatsminiſteriumrohe en der Juſtg
gez v Groß

einer Bekann des Vorſitzenden des Berggrbcktes Verbandes im Auguſt d J in vall
der erſte deutſche Bergarbeitertag ſtatt

Der Kaiſer in Darmſtadt
Darmſtadt 27 April

Geſtern vormittag 10 Uhr traf J Maj die Kaiſerin hier
ein Bei der Ankunft auf dem Bahnhofe fand großer Empfan
et Der Kaiſer der Großherzog und die Prinzen un

Prinzeſſinnen des Großherzoglichen Hauſes waren zur Be
ung erſchienen ebenſo die Spitzen der Civil und Militär
den Das 1 rkb re Heſſiſche JnfanterieLeibgarde

iment Nr 115 hatte die Ehrencompagnie geſtellt Bei der
rt durch die Stadt im offenen Wagen wurde die Kaiſerin von
zahlreich verſammelten Bevölkerung mit jubelnden Zurufen
ßt Jhre Maj dankte huldvoll nach allen Seiten Gegen

1 Uhr begab ſich der Kaiſer mit dem Großherzog dem
rbgroß J großem Gefolge unter freudigen Kund
bungen der Bevölkerung zur Parade nach dem Exerzierplatze
leich darauf fuhren die Königin Viktoria und die Kaiſerin

Auguſte Viktoria in einem offenen vierſpännigen Wagen
u em ein ebenſolcher mit den Prinzeſſinnen folgte eben
lls zur Parade Um 12 Uhr kehrte der Kaiſer mit dem

Großherzog und großer Suite an der Spitze der Truppen
ück nachdem die Kaiſerin und die Königin Viktoria kurz vorher
ückgefahren waren Um 5 Uhr machten der Kaiſer und die

aiſerin die Königin Viktorig der Großherzog von
eſſen und die Prinzeſſinnen Beatrice und Alix eine

rthalbſtündige Spazierfahrt in den Roßdörfer Wald Nach
der Rückkehr ins Neue Palais fuhren der Kaiſer und die Kaiſerin
imter dem ſtürmiſchen Jubel der Bevölkerung nach dem Schloß
Abends 9 Uhr begaben ſich die Kaiſerlichen Herrſchaften
nach dem Neuen Palais woſelbſt bei der Königin Viktoria
unter Theilnahme der ganzen Großherzoglichen Familie Tafel
ſtattfand Hierauf wohnten die Herrſchaften dem von Mitgliedern

Se atere aufgeführten Wichert ſchen Luſtſpiel Post
um
Heute vormittag 10 Uhr wohnte Se Maj der Kaiſer mit

der Groß herzoglichen Familie dem Gottesdienſt in der
Fn bei und machte ſodann dem preußiſchen Geſandten
v Thielmann einen Beſuch Die Königin von England
wohnte dem Gottesdienſte in der Kapelle des Neuen Palais bei
Um 1 Uhr fand im Palais Familientafel ſtatt Der Kaiſer
machte vormittags eine Spazierfahrt im Emilsgarten

Der Kaiſer der Großherzog der Erbgroßherzog
die Königin von England die Prinzeſſin Heinrich von
Preußen und die Prinzeſſinnen Alix und Beatrice
machten heute nachmittag in offenen Wagen eine Ausfahrt nach
Dianaburg und kehrten von dort gegen 6 Uhr zurück darauf

wurde im Neuen Palais gemeinſchaftlich der Thee eingenommen
Die Königin Viktoria empfing geſtern die hier eingetroffene
Abordnung des 1 Garde Dragoner Regiments Königin von
Großbritannien und Jrland unter Führung des Oberſten
v Kotze Der Kaiſer ſtellte die Herren der Königin vor

Die Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt mit dem
Prinzen Waldemar heute abend nach Kiel abgereiſt Geſtern
nachmittag 12 Uhr waren der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden ſowie die Landgräfin von Heſſen
und die Erbprinzeſſin von Anhalt hier eingetroffen und
am Bahnhofe empfangen worden Um 5 Uhr reiſten die Herr
ſchaften zurück

Zur Arbeiterbewegnng
Hallke 28 April Es wird uns geſchrieben Angeſichts der

von Agitatoren in die Kreiſe der Bergleute getragenen Be
wegung haben ſich die Bergwerkbeſitzer der Umgegend
von Halle zu gemeinſamer Abwehr übertriebener
Forderungen verbunden Jn einer dieſer Tage ab

gehaltenen Verſammlung iſt beſchloſſen worden ein Feiern
ihrer Arbeiter am 1 Mai keinenfalls zu geſtatten und Zu

mit der ſtrengſten geſetzlich zuläſſigen Ahndung
zu belegen

Berlin 26 April Als den Vorläufer weiterer
eiertage betrachtet das Centralorgan Der Sozial

emokrat in London die Feier des 1 Mai Der Reichs
wahltag ſei nur der Tag der allgemeinen Agitation der 1 Mai
aber ſei der Tag der beſonderen Agitation den nur die Arbeiter
die ihr Klaſſenintereſſe gegenüber dem Kapital begriffen haben
anerkennen Das allgemeine Stimmrecht könne nicht alles es
ſei auch nicht die einzige Waffe Der rechte Kämpfer aber muß
in allen Waffen geübt ſein Und darum iſt es gut da die
deutſchen Arbeiter die die eine Waffe ſo gut zu handhaben ver
ſtehen ſich nun auch einmal in einer anderen üben Möglich
daß ſie nicht gleich das erſte mal darin Glänzendes leiſten aber
das macht nichts ſie werden mit der Zeit es auch darin zu etwas
Ordentlichem bringen Denjenigen unter den deutſchen Arbeitern
nun die auch diesmal ſchon den 1 Mai als Feiertag zu begehenwillens ſind erwächſt damit eine große Aufgabe aber wir
zweifeln keinen Augenblick daß ſie ſich derſelben bewußt und
entſchloſſen ſind ihr in jeder Weiſe gerecht zu werden Angeſichts
dieſes Artikels gewinnt die Arbeitseiuſtellung am 1 Mai eine
noch grundſätzlichere Bedeutung auch für die Arbeitgeber als
ſie bisher ſchon hatte

H Magsgdeburg 27 April Die Arbeitgeber des Bau
ewerbes machen bekannt daß am 1 Mai auf allen Bau
ellen und Arbeitsplätzen gearbeitet werden ſoll Wer von der

Arbeit ohne rechtfertigende Gründe wegbleibt foll auch am 2
und 3 Mar nicht beſchäftigt werden Eine Neuanſtellung zu
fragender Mauxer und Zimmergeſellen erfolgt nicht vor dem

Mai Die Mitglieder der Schuhmacher Jnnung
faßten infolge des zu morgen angekündigten Streifkes folgenden
Beſchluß Da durch eine Preisſteigerung der mit der Hand her
geſtellten Waaren ein großer Theil des Publikums veranlaßt
wurde ſeinen Bedarf aus den mechaniſchen Schuhfabriken zu
decken ſind die Arbeitgeber außer Stande für Handarbeit höhere
Preiſe zu erzielen Eine rn abgehaltene Verſammlung
der Former be Die Verſammlung erklärt ſich mit den
Ausführungen des Referenten Forderung des achtſtündigen
Arbeitstages rig der Frauen KinderarbeitSicherung des Arbeitereinfluſſes auf die Geſe ung und Be
e in gefaßten Fraktionsbeſch m voll einundverſtand ſchließt den 1 Mai je nach Verhältniß der
Eießereien zu feiern und an den am Abend ſtattfindenden
Volksverſammlungen zu e

Leipzig 26 April Die königl Amts tmannſchaft hatfür den Bereich ihres Bezirkes eiſe n en
wonach das königl Miniſterium des Jnnern es für angeme
erachtet daß die nach 5 18 des s das Vereins und Ver

e betreffend erf Genehmizung zu tichen Auf und Anzügen ſowie zu n auf Hfſſent
n Plätzen und Straßen am 1 Mai d J verſagt werde Sir die e ääk dieat

Auf und Umzüge nach Oesſch oder einem Die Arbeit
anderen Ort und jede Verſammlung auf öfffent

den 1 Mai als Feiertag zu erklären und etwa von Arbeit

die an dem gedachten Tag beabſichtigten Verſammlungen inin geſchl Raunen beinſt ſo können nur ſo

lungen werden für welche eine Beſch
der tmannſchaft r worden iſten Weh e n emwird die bur
ſtelligt werden und es iſt

Leipzig 26 April Die hieſigen Arbeitgeber der
inſtrumenten Jnduſtrie ſowie diekanten haben beſchloſſen diejenigen Arbeiter welche am 1 Mai
feiern zu entlaſſen

Dresden 26 April Das Miniſterium des Jnnern hat
die Abhaltung aller Verſammlungen unter freiem
Himmel fowle die Veranſtaltung öffentlicher Auf
und Umzüge am 1 Mai W e Metatt

Dresden 27 April Die Verbände der etallund We De tten in der Kreishauptmannſchaft
Dresden ſind ü ereingeſ mr alle Arbeiter welche am
1 Mai feiern zu entlaſſen und vor dem 15 Juni nicht
wieder anzunehmen Für diejenigen Arbeiter welche am 1 Mai
arbeiten ſoll gegen etwaige Terroriſirung derſelben der Schutz
der Regierung erbeten werden

Chemnitz 26 April Wie die h rften der Textil
branche ſo werden auch die Maſchinenfabrikanten die
Eiſengießereibeſitzer und ſonſtige Metallinduſtriellen
betreffs der von den Arbeitern für den 1 Mai geplanten
Demonſtration geſchloſſen vorgehen Jn allen Fabriken wird in
den nächſten Tagen eine Bekanntmachung angeſchlagen werden
in welcher darauf hingewieſen wird daß die Niederlegung der
Arbeit am 1 Mai oder das Entfernen von den Arbeitsſtätten
vor dem Schluß der Arbeit dem unbefnugten Verlaſſen derſelben
gleichbedeutend iſt und daß die Fabrikanten demnach von dem
ihnen nach gute Abſatz 3 der Gewerbeordnung beziehentlich nach
ihrer alten Fabrikordnung zuſtehenden Rechte Gebrauch machen
und diejenigen Arbeiter welche am 1 Mai nicht ge
nügend entſchuldigt von der Arbeit entfernt bleiben
oder ſich vorzeitig entfernen ſofort entlaſſen bezw
als abgegangen betrachtet werden Die Arbeitgeber
haben ſich durch ihre Unterſchrift verpflichtet diejenigen Arbeiter
welche am 1 Mai feiern in der laufenden Woche des 1 Mai
bei einer Strafe von 100 M für jeden einzelnen Uebertretungs
fall zur Arbeit nicht wieder anzunehmen ganz gleich ob dies
Arbeiter der eigenen Fabrik oder ſolche anderer Etabliſſements
betrifft Am 2 Mai wird dann eine Verſammlung der Arbeit
geber abgehalten in welcher über die weiteren n Be
ſchluß gefaßt werden ſoll

Glauchau 27 April Die Arbeitgeber ſämmtlicher
Jnduſtriezweige haben beſchloſſen die am 1 Mai feiernden
Arbeiter als entlaſſen zu betrachten Die Fabrikantenwerden jedoch ihre Betriebe am 1 Mai nicht einſtellen ſondern
dieſelben den einſichtigen Arbeitern offen halten Dieſer Beſchluß
wird in den Fabriken durch Anſchlag veröffentlicht

Weißenfels 26 April Am Montag wird an ſämmtliche
Belegſchaften im Weißenfels Zeitzer Braunkohlen
gebiet ein von allen Bergwerksbeſitzern und GrubenPer
waltungen unterzeichneter gleichlautender Aufruf ergehen der
allen Arbeitern welche am 1 Mai ohne Grund und ohne Ent
ſchuldigung feiern die volle Strenge der geſetzmäßig zuläſſigen
Maßregeln androht Die beſonnenen und verſtändigen Arbeiter
Elemente ſcheinen erfreulicherweiſe die Oberhand zu haben

Erfurt Die hieſige PolizeiVerwaltung unterſagt
für den 1 Mai unter Hinweis auf die geſetzlichen Strafen jeden
öffentlichen Aufzug

4 Schönebeck 27 April Geſtern fand im Stadtpark eine
öffentliche Volksverſammlung ſtatt zu der ſich etwa 400 Per
ſonen eingefunden hatten Hr Hoffmann
den 8ſtündigen Arbeitstag und über die Feier des 1 Mai Wer
am 1 Mai feiern kann der ſolle feiern wer nicht kann möge
von ſeinem Verdienſte einen Theil für Verbreitung von Flug
blättern 2c geben Man ſolle ſich auch künftig keinen Feiertag
wie den 2 Sept aufbürden laſſen

a Zerbſt 27 April Der 1 Mai wird hier vorausſichtlich
ohne beſondere Störungen vorübergehen und die Arbeiter werden
alle arbeiten Dagegen findet nächſten Sonntag in zwei Sälen
ein Völker Verbrüderungs Feſt ſtatt zu dem ein Feſt
n rn einladet Mit dieſem Feſte iſt Konzert und Ball ver

unden

Kaffel 27 April Jn einer Verſammlung ſozialiſtiſcher
Arbeiter wurde beſchloſſen am 1 Mai die Arbeit nicht
auszuſetzen dagegen am Abend eine Feſtlichkeit zu veranſtalten

Spandau 26 April Die Säure arbeiter der Pulver
fabrik hier ſtreilken wegen Nichtbewilligung ihrer Forderun
auf Lohnerhöhung von 1 M pro Tag Die Militärwache iſt
verſtärkt worden

Spandau 27 April Jn ſämmtlichen Militär Werxk
ſtätten iſt den Arbeitern angekündigt worden daß jeder am
1 Mai ohne Urlaub oder erheblichen Grund Ausbleibende ent
laſſen werde

Köln 26 April Die ſtädtiſche Verwaltung hat beſchloſſen
jeden von ihr beſchäftigten Arbeiter welcher am 1 Mai
ohne Urlaub feiert zu entlaſſen Urlaub ſoll nur inbeſonders dringenden Fällen ertheilt werden

Braunſchweig 26 April Die Kreisdirektion des Herzog
thums Braunſchweig verbietet mit Genehmigung des
Miniſteriums die Abhaltung von Verſammlungen
unter freiem Himmel ſowie die Veranſtaltungöffentlicher Aufzüge und öffentlicher Tanzmuſiken
am 30 April und 1 Mai

Hamburg 26 April Eine hier ſtattgehabte zahlreiche Ver
ſammlung von Arbeitern aller Berufsarten beſchloß

gebern durch Entlaſſung gemaßregelte Arbeiter zu untexſtützen
Ein Antrag auf Verauſtaltung einer Jllumination am 1 Mai
wurde abgelehnt ebenſo der Beſchluß der vorbereitenden Kom
miſſion an dieſem Tage in allen drei hamburger Wahlbezirken
Verſammlungen abzuhalten weil ſolche polizeilich verboten ſeien
Auch die Gewerkſchaften halten keine Verſammlungen ab

München 26 April Die geſammte Garniſon ſoll am
1 Mai in den Kaſernen konfignirt werden Das Arbeiter
comite hat beſchloſſen am 1 Mai vormittags Verſamm
lungen abzuhalten die Metallarbeiter und Holzarbeiter
werden ſich im Bürgerbräuſaale die Erd und Steinarbeiter im

ranziskaner die Arbeiter der Leder und Papierbranche im
ckeſaale die Schmiedegeſellen im Kreuzbräuſaale verſammeln

und ſollen hier Vorträge alten werden an welche ſich jedoch
keine Debatte ſchließen wird Nachmittags ſoll die Ordnung
ſtreng aufrecht erhalten werden die Gewerke beabſichtigen Aus

flüge z machen Abends ſollen Familienfeſte ſtattfinden Den
Arbeitern in Staatsbetrieben iſt es verboten den
1 Mai als Feiertag zu betrachten

Lemberg 26 April Ein Arbeitercomite 1adet die
Arbeiter zu einem am 1 Mai abzuhaltenden Meeting ein

g ſeitens achtſtündigen ren hen und
obald eine werden

elr bewaffnete Mach bewert Arbeitervereine gaben dabei einmüthig dem entſchiedenen Willen
ü etzteres Ausdruck daß die Kundgebung einen friedlichen Verlauf nehmee e gert Der Unterpräfekt von Rimini hat eine Verfügung der Regierung

Pianoforte Fabri bekannt

Halle ſprach über

26 April Die Arbeiterbereine von Como undVerſamm Um daben eine Petition in welcher die Einführung des
en verlangt

ommiſſion beauftragt mit dem Prä
Ruhe während der

nbaren Die
l und eined ur Aufrechterhaltung der

M findenden Kundgebungen zu verei

macht Aufzüge und Anſammlungen auf öffentr am 1 Mai nicht zu dulden
Rom 26 April Der Miniſter des r hat an die

Präfekten den Befehl erlaſſen am 1 Mai keinerlei Auf
marſch odex gemeinſchaftlichen Zug über Straßen
und Plätze ſowie an öffentlichen Orten keinerlei
Verſammlungen welche Manifeſtationen bezwecken
u dulden Fanfulla zufolge hätte der Kriegsminiſter andie DiviſionsCommandeure beſondere Weiſungen betreffs einer

eventuellen Mitwirkung der Truppen an der Aufrechterhaltung
der Ordnung erlaſſen

Paris 26 April Nach einer Meldung der Morgenblätter
hätte der Generalrath der Rhonemündungen den Wunſch aus
eſprochen die Regierung möge ſich etwaigen friedlichenHemonſtratio nen am 1 Mai nicht widerſetzen und

die Kammern möchten ſofort nach ihrem Wiederzuſammentritt
den achtſtündigen Arbeitstag votiren Der Präfekt hätte gegen
dieſen Beſchluß Vorbehalte gemacht

Dublin 25 April Der Streik der EiſenbahnBedienſteten welcher von Cork ſeinen Ausgang nahm hat
ſich inzwiſchen auf die Hauptſtationen der Süd und Weſt
Eiſenbahn ausgedehnt Der Betrieb auf der Linie Limerick
Fermohy ruht theilweiſe ebenfalls

Madrid 24 April Die ſpaniſchen Arbeiter zerfallen
was die Feier des Maitages betrifft in zwei ab

eſonderte Parteien Alle ſozialiſtiſchen und anarchiſtiſchen Vereinein Barcelona Madrid Valencia Alcoy und Sarragoſſa wollen
am 1 Mai Kundgebungen veranſtalten und dabei mit einem hoch
radikalen Programm hervortreten Andererſeits wünſchen die
Gewerkvereine aller Arten die Kundgebung bis auf den
folgenden Sonntag 4 Mai zu verſchieben um Streiks zu ver
meiden Die Gewerkvereine erklären ausdrücklich daß ſie nur
ökonomiſche Ziele haben Staatseinmiſchung und internationale
Verträge zur Förderung der Wohlfahrt der Arbeiterklaſſe

Chieago 24 April Am 1 Mai wollen 15,000 Fleiſcher
in Chicago einen Ausſtand beginnen um den achtſtündigen
Arbeitstag durchzufetzen

lichen

Halle den 28 April
Hauptverſammlung des Land wirthſchaftlichen

Central Vereins für die Provinz Sachſen und die
angrenzenden Staaten

Nachdem im vorigen Jahre in Rückſicht auf die in Magdeburg
abgehaltene Wanderverſammlung und Ausſtellung der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft von einer Hauptverſammlung des
Central Vereins abgeſehen worden iſt wird in dieſem Jahrewieder in üblicher Weſſe eine ſolche und zwar in Delitzſch am

29 Mai abgehalten werden
Mit ihr iſt an demſelben Orte die Thierſchanu des III Be

zirkes der Provinz und die Provinzial Schafſchau am
30 Mai in Verbindung gebracht Die veichhaltige Tagesordnung
umfaßt folgende Punkte

1 Bericht über die Verhandlungen des Dentſchen Land
wirthſchaftsrathes in ſeiner Sitzung 1889 Berichterſtalter
Frhr v Exffa Wernburg

2 Der Phosphorſänre Haushalt in der ZuckerrübenWirth
ſchaft Berichterſtatter Prof Maercker Halle

3 Das neue Verfahren zur Steriliſirung der Milch Be
richterſtatter Oekonomierath Neuhaus Berlin

4 Die Bedingungen der ratiouellen Schweinezucht und die
Bedeutung derſelben für den landwirthſchaftlichen Betrieb der
Gegenwart Berichterſtatter Oekonomierath v MendelHalle

5 Die Aufgaben des heutigen landwirthſchaftlichen Vereins
lebens Berichterſtatter Gutsbeſitzer Ritze Kirxchheim

6 Was können wir zum Schutze unſerer Arbeiter beitragen
Berxichterſtatter Amtmann LipkeDönſtedt

7 Die Bedeutung und die Bedingungen des neuen Genoſſen
ſchaftsGeſetzes Berichterſtatter V Rodewald Halle

7 Die wichtigſten Geſichtspunkte betreffend die neue Wege
ordnung

Der Bericht über die Verhandlungen des Deutſchen Landwirth
ſchaftsrathes wird folgende Geſichtspuukte umfaſſen

1 Die Beleuchtung des Entwurfs des Bürgerlichen Geſetz
buches Gewährleiſtung wegen Viehmängel Mieths und
Pachtrecht Erwerb und Belaſtung des Gruudeigenthums

r eheliches Güterxecht Pfandrecht und Grund
uld 2c
2 Strafbarkeit der Verfälſchung von Futtermitteln Noth

wendigkeit ſchärferer Maßregeln zur Unterdrückung ver Vieh
ſeuchen Handhabung und Wirkung des Margarinegeſetzes c

Der Vortrag des Hrn Prof Dr Maercker wird die brennende
PhosphorſäureFrage in eingehender Weiſe belenchten und dabei
ganz beſonders das Bedürfniß des Kultur Bodens nach dem ge
nannten Pflanzennährmittel erwägen

Das neue von dem Apotheker Kronewald in Berlin erfundene
Verfahren zur Steriliſirung der Milch hat in allen intereſſirten
Kreiſen die lebhafteſte Aufmerklaukeit hervorgerufen da durch
daſſelbe unſere gauze Milchwirthſchaft in gewiſſer Beziehung eine
Umwandlung erfahren kann

r Oekonomierath Neuhaus hat es übernommen die Er
findung ins praktiſche Leben überzuführen und ſo daxf man auf
deſſen Ausführungen ſehr geſpannt ſein

Die Schweinezucht iſt durch die erhühten Fleiſchpreiſe wieder
in den Vordergrund des landwirthſchaftlichen Jntereſſes gedrängt
worden und daher erſcheint eine Belenchtung ihrer Bedingungen
beſonders in Rückſicht auf den mittleren und kleineren Grund
beſitz dermalen ſehr zeitgemäß

Die Bedeutung des landwirthſchaftlichen Vereinslebens wächſt
mit der forxtſchreitenden Entwickelung der Land wirthſchaft und das

letztere iſt heute als einer der wichtigſten Kulturfaktoren des land
wirthſchaftlichen Gewerbes zu bezeichnen Dieſe Thatſachen aus
dem Munde eines praktiſchen Landwirthes belenchtet und ge
würdigt zu hören iſt wohl von beſonderem Jntereſſe

Der Arbeiterſchutz und die genoſſenſchaftliche Arbeit ſind Dinge
deren eminente Bedeutung allenthalben volle Anerkennung ge
funden hat und mit denen g befaſſen die bleibende Aufgabe
größerer Iandwirthſchaftlicher Korporationen iſt

Eine Orientirung über die Bedingungen der heutigen Wege
ordnung aus erfahrenem und berufenem Munde wird ebenfalls
manchem Landwirthe erwünſcht ſein

So können wir der Hauptverſammlung des Central Vereins
mit Spannung e ßegenſeven und nur wünſchen daß dieſelbe in
Je r W 5 v der ganzen egrns a werde

m es zweifellos an Anregungen und Belehrungen bei derſelben
nicht fehlen wird

Aus Kozy wird eine bedenfliche Arbeiteranſammlunſignaliſirt Czaniec ſind Grup fremder Arbeite
bemerkt worden infolgedeſſen werden Militärpatrouillen
dorthin entſendet Jn Biala iſt alles ruhig die dortige
Garniſon iſt verſtärkt

Wien 26 April Das Comite für die Arbeiterkundgebam 1 Mai hat Abhaltung eines Meetings mygehnng
rathung der Arbeiterſchutz Geſetzgebung angemeldet

er wollen ſich in ihren Fabriken verſammeln und

lichen Plätzen und traßen verboten begeben

unter dem Schutze eines Hauptredners nach dem Weihe

UniverſitätsNachrichten
Halle 28 April Der Neichsanzeiger meldet Der außera

re n htche Profeſſor waßt er zu i
in eicher Eige in die FakultäUniverſilst Halle Wittenberg verſert oſophiſche Falrltät der

Leipzig 25 April Die Prinzen Johann Georg undMax von Sachſen Neffen des Königs Albert haben vor
rſität bezogen um ihre bereits vordie hieſige Univee in Freiburg i B begonnenen Stubien ſortznuſetzen

s wirthſchaftliche Vorlefungen beiPrinzen werden oſcher



S v c

c e

r v

R e c

T e

e c

Brentauo ſowie ſtaatswiffenſchaftliche Vorleſungen

a Georg vollendetl en N Wenn e en lernen 20 Leben
u

Gerichtsverhandlungen
Dresden 26 April Das königl Landgericht verhandelte
die Klage des Schriftſtellers Karl Emil Franzos gegen

Schriftſteller Julius Groſſe Jn der durch die
bekannten ten war vor dem Schöffengericht Groſſe

8 bekanntlich freigeſprochen worden Die heutige Verhandlung
n mit einer Verleſung des erſtrichterlichen Urtheils Der

reter e Rechtsanw Bräuer beantragte in kurzer Rede
Beſtätigung deſſelben Franzos begründete in längerer Rede daß
er in keiner Weiſe in der Polemik der Angreifer geweſen und daß
Groſſe lediglich deshalb weil Frauzos ſeine Beiträge abgelehnt
egen ihn in immer ſteigendem Maße verſtimmt worden obwohl

anzos durch günſtige Beſprechung ſeiner Werke und die Bereit
willigkeit ſein Portrait zu bringen ihm deutlich ſeinen guten
Willen gezeigt und der Umſtand daß von den ihm angebotenen
ſechs Arbeiten Groſſe s bisher in drei Jahren nur zwei Ab
nehmer gefunden vier Manufkript geblieben beweiſe daß er aus
ſachlichen Gründen abgelehnt Gleichwohl habe ſich Groſſe bereit

efunden in einem Streite bei dem faſt ſämmtliche hervorragende
toren Deutſchlands ihm ihre Syimnpathien ausgedrückt für

Paul Heinze Partei zu nehmen einen Maun über welchen
ch Franzos nicht weiter auszuſprechen habe da derſelbe inzwiſchen

aus dem Deutſchen Schriftſtellerverband ausgeſchloſſen worden iſt
Ferner betonte Franzos beſonders ſcharf wie tief ihn die ihm

konfeſſionellen Motive mit Rückſicht auf den
Umſtand daß er ſich ſtets als guter Deutſcher bewährt und in
ſeinen eigenen Schilderungen des Judenthums wahrheitsgetreu
und unbefangen geweſen hätten verwunden müſſen Auch glaube
er daß Groſſe nachdem er ſich dem Schiedsgerichte unterworfen
doch auch unter allen Umſtänden dabei hätte bleiben müſſen ſtatt
die ſchiedsrichterliche Austragung zu vereiteln und ihn dann noch
mals zu beleidigen ſchon damit literariſche Händel nicht vor
Gericht gezogen zu werden brauchten Rechtsanwalt Krauſe der
Vertreter von Franzos kritiſirte eingehend das Urtheil des
Schöffengerichts welches er als juriſtiſch völlig unhaltbar be
zeichnete Nach einer Gegenrede Bräuers und einem Schluß
worte Krauſe s fällte das Gericht nach einſtündiger Berathung
nachſtehendes Urtheil Das Urtheil des Schöffengerichts
wonach Groſſe freigeſprochen Franzos in die Koſten verurtheilt
wird wird aufgehoben jedoch wird keine Strafe gegen
Groſſe ausgeſprochen und werden die Koſten unter beiden
Parteien halbirt Die Begründung beſpricht zunächſt das
ſchöffengerichtliche Urtheil und erklärte die Auffaſſung deſſelben
daß die Franzos unterſtellten Motive nicht beleidigend geweſen
ſowie daß Groſſe auch in Wahrung berechtigter Intereſſen

ehandelt für rechtsirrthümlich Groſſe s Artikel ſei beleidigend
eine Abſicht zu beleidigen zweifellos doch betrachte das Gericht

dieſen Artikel als r n auf eine vorausgegangene Ver
theidigung von Franzos gegen den erſten Angriff Groſſe s welche
Vertheidigung gleichfalls beleidigend geweſen daher habe es auf
keine Geldſtrafe gegen Groſſe erkannt und die Koſten gleichmäßig
beiden Parteien auferlegt Mit Rückſicht auf die prinzipielle
Bedeutung der Streitſache hat Franzos Berufung an das Ober
gericht angemeldet

Pruvinzial Nachrichten
4 Weißenfels 27 April Der hieſige Zweigverein des

Evangeliſchen Bundes beabſichtigt den Gedenktag der Ueber
gabe der Augsburger Konfeſſion am 25 Juni in ähnlicher
Weiſe wie Luthers Geburtstag den 350 jährigen Gedenktag der
Einführung der Reformation in hieſiger Gegend durch ein
Volksfeſt zu feiern

O Prittitz 26 April Geſtern wurde ein hieſiger Landwirth
als er mit ſeinem Sohne auf dem Felde arbeitete von rohen
Burſchen angegriffen Dieſe in der Meinung es mit Arbeitern
zu thun zu haben forderten den Mann und ſeinen Sohn auf
bei den dummen Bauern nicht länger zu arbeiten und zu
ſt reiken Sie brauchten nicht bis zum 1 Mai zu warten es
könne ſchon jetzt losgehen Da jene hierauf nicht eingingen
wurde auf ſie eingehauen und ſogar geſtochen Mit Hilfe anderer
auf dem Felde beſchäftigter Leute gelang es einen der Angreifer
feſtzunehmen und ins Amtsgefängniß Gröbitz zu bringen Die
Burſchen waren von Weißenfels zurücktehrende Geſtellungspflichtige
aus Theißen

O Merfeburg 27 April Zwiſchen hier und Corbetha
ſprang beute vormittag aus dem I1 Uhr von Halle kommenden
Perſonenzuge während ſich derſelbe in voller Fahrt befand
ein Schaffner heraus Anſcheinend hatte derſelbe ſich durch
den Sprung das Leben nehmen wollen Da ihm dies nicht ge
lang hat er ſich bald danach an einem Baume erhängt Der
Mann ſoll durch den kontrollirenden Beamten auf einer Un
W digkelt im Dienſte betroffen worden ſein Er iſt aus

rfurt

Oberbürgermeiſter Kragatz in Naumburg hatte ſich um das
Amt des Vorſtehers der Gemeinde Schöneberg bei Berlin be
worben und war dort gewählt worden Dieſes Amt iſt mit
6000 M Gehalt verbunden das des Oberbürgermeiſters von
Naumburg mit 5400 M Eine beantragte Gehaltserhöhun
hatten die Stadtverordneten abgelehnt Hr Kraatz hat inde
vorgezogen in Naumburg zu bleiben und die ſchöneberger
Wahl abgelehnt

Eiſenach 27 April Aus Anlaß des für morgen zu er
wartenden Kaiſerbeſuchs trafen heute nachmittag der Groß
herzog und der Erbgroßherzog hier ein am Bahnhofe von
einer großen Menſchenmenge empfangen Zur Begrüßung warenOberbürgermeiſter D Eucken Major v Trüpchrler Land
gerichtspräſident De Appelius und Bezirksdirektor v Beuſt
erſchienen Auf dem Wege zur Wartburg machte der Großherzog
der Gemahlin des kürzlich verſtorbenen Oberlandforſtmeiſters
De v Grebe einen Beſuch Die Stadt hat reichen Flaggen
ſchmuck angelegt Die Stimmung der Einwohnerſchaft iſt eine
freudig bewegte Der Kaiſer wird morgen und übermorgen
abends mittels Sonderzugs der Werrabahn ſich zur Auerhahnjagd nach Waſungen begeben und am Miiltwoch nach Berlin
zurückkehren

Weimar 27 April Die kürzlich von uns auf Grund
der Bekanntgabe der königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt vom
18 März d J gemeldete für den 1 Mai beſtimmt geweſene
Beſchränkung der Giltigkeitsdauer für 13 thüringiſche
Rundreiſetk rten ſowie Erweiterung dieſer Dauer bei
theilweiſer Preiserhöhung für 21 weitere ſolcher Rundreiſekarten

da Verfügung vom 20 d auf den 15 k M hinausgeſchoben

Vor einigen Wochen wurde über ein Verbrechen berichtetdas gegen die ledige Oppel in Gottliebsthal 8 ehe
in Reuß j L verübt worden war Nach ſchweren Leiden iſt die
durch Stich und Schlagwunden verletzte O jetzt noch ver
ſchieden Die 19jährige Nichte der Verſtorbenen ein etwas
arbeitsſcheues Mädchen wurde unter dem Verdachte die Thot
verübt zu haben in Haft genommen und hut jetzt zugeſtandendas Verbrechen ausgeführt zu haben Das Mädchen hat ſich
dazu eines Meißels bedient

e M
Vermiſchtes

Die Poſtkutſche k t wied und zwain Fem Bande der Kuber en r ekurſirt
r Liverpool und Ma wieder die Poſtkutſche zureförderung von Poſtpacketen Zur erſten Ausfahrt hatten a

Fried auſende e von Zrſchanern auer en die die ber einngenu rt und beſonders das Einſteigen her Tonnen we
mit Seite r und Revolver bewaffnet waren mit lautem

Uoh begieiteten Die mit 9 Pferden deſpannte Poſt macht den
g von 45 engliſchen Meilen mit r imaligun Pferdewechſel in

t Stunden n die e gru zwiſchen Liverpool und
ancheſter ſich bewährt ſo auch zwiſchen anderen Städten

wieder eingerichtet werden

Ueber einen Diener Bismarcks berichtet das
pariſer Petit Journal folgende merkwürdige Geſchichte Es
war während des Krieges der Fürſt kehrte eines Abends nach
ſeinem Gemache im Hauptquartier von Meaux zurück als er das
Schreien eines neugeborenen Kindes vernahm das eine Frau auf
ſein Bett gelegt hatte An den Windeln war ein Zettel mit
folgenden Worten befeſtigt Mein Mann iſt in Sedan geſtorbenJch habe kein Brot Die Ver weiſung zwingt mich mich von
meinem Kinde zu trennen Es iſt auf den Namen Vincent
etauft worden Das geſchah am 16 September 1870 Der
ürſt berichtete hierüber dem König Sire, ſagte er nunbin i Erbe eines Kindes Darauf erwiderte Se Majeſtät
Jn Kriegszeiten iſt alles gut zu nehmen ſogar ein Kind

Vincent wurde nach Berlin geſchickt und auf Koſten Bismarcks
erzogen Die Mutter welche das vier Wochen alte Kind auf

der des Fürſten Bismarck gelegt hat ſich ſeither nie ge
melde

Kleiner Nebenverdienſt Eine in BuenosAyres er
ſcheinende Zeitung theilt mit daß der Präſident der Argentiniſchen
Republik ſeit ſeinem Regierungsantritt etwa ſechs Millionen
Dollars durch Börſenſpekulationen erworben habe

Perſonalnachricht Premier Lieutenant Theremin
Chef bei der Wiſſmanntruppe iſt in Sanſibar an einer Bauchfell
entzündung geſtorben Der Verſtorbene gehörte früher dem
96 Jnfanterie Regiment an

Vereine und Verfaunnnlungen
Für den VIII deutſchen Lehrertag welcher vom 26 bis

29 Mai in Berlin tagen wird und zu welchem ſich außer etwa 200
Abgeſandten der Volksſchullehrervereine Deutſchlands noch 2 bis
3000 Theilnehmer aus allen Theilen des Theilen des Reiches ein
finden werden hat ſich der berliner Magiſtrat bereit erklärt eine
Beihilfe von 10,000 M aus ſtädtiſchen Mitteln zu gewähren und
wird demnächſt die Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung
einholen Die Berathungen auf dem Lehrertage ſollen ſich auf
Fragen der Volksbildung und Volkserziehung ſoweit ſie auf Ein
richtung der Schule Bildung und Stellung ihrer Lehrer Bezug
haben erſtrecken

Hanudels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Mainz 26 April Die Generalverſammlung der Heſſiſchen Ludwigs

bahn genehmigte ſämmtliche Anträge des Verwaltungsraths insbeſondere die
Vertheilung einer Dividende von 42/ Proz und die Ermächtigung zur Ueber
nahme des Baues von heſſiſchen Nebenbahnen Weiter beſchloß die
Verſammlung dem Erneuerungsfonds 700,000 M und der Penſionstaſſe
100,000 M zuzuweiſen ſowie auf neue Rechnung 307,064 M vorzutragen
Die Geh Kommerzienräthe Deuingen und Reuleaux und Kommerzienrath
Praetorius wurden wiedergewählt An Stelle des verſtorbenen Dr Falker
wurde Kaufm Karl Anton Pro bſt hier in den Verwaltungsrath gewählt

Rom 27 April Telegr Das Bulletin financierinternational theilt mit es habe ſich unter der Führung der
Banca nationale der Banca generale und des Eredit mobilier
eine italieniſche Gruppe mit dem deutſchen Syndikat
vereinigt um künftige italieniſche Geſchäfte durch
zuführen Um dieſe drei Hauptinſtitute würden ſich dann
andere Privatbanken gruppiren um an dieſen Geſchäften ſich zu
betheiligen

London 27 April Telegr Der von dem GEeneralkonſul in Kairo
Sir Evelyn Baring erſtattete dem Parlamente zugegangene vom
20 Fehr datirte Finan zbericht ſagt Das Jahr 1889 ſei vom finanziellen
Geſichtspunkte aus betrachtet das befriedigendſte Jahr in der Geſchichte Egyptens
Aber um die fortſchreitende Entwickelung Egyptens zu ſichern ſei es nöthig da
die engliſche Occupation und der vor herrſchende Einfluß
der engliſchen Regierung welche von der Anweſenheit der Occu
pationsarmee abhängig ſeien aufrecht erhalten würden Jn dem Bericht
wird die Weigerung Frankreichs der Konverſion der egyptiſchen
Schuld zuzuſtimmen als nicht nur für die Intereſſen der egyptiſchen Steuer
zahler ſondern auch der Bondsinhaber nachtheilig bedauert

Eiſenbahn Einnuchmen Wien 26 April Telegr Aus
weis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 16 bis 22 April 780,281 Fl Mehreinnahme 6330 Fl Ausweis
der Südbahn vom 16 bis 22 April 780,281 Fl Mindereinnahme 6330 Fl

Petersburg 26 April Telegr Der Regierungs
bote dementirt die Gerüchte über angeblich bevorſtehende
Emiſſionen von Prämien Anleihen und erklärt dieſelben
für vollſtändig unbegründet

Konſtantinopel 26 April Telegr Die Agence de Conſtantinople
meldet Es verlautet daß gegenüber der ſchnellen Annahme des Konverfions
planes ſeitens der Verwaltung der öffentlichen Schuld in Abwefenheit des
deutſchen Delegirten letzterer Einſpruch erhoben und im Jntereſſe
der deutſchen Bondholder ſowie in denjenigen der internationalen Verwaltung
der öſſentlichen Schuld auf dem Rechte einer gründlichen Prüfung des Projekts
ſowie darauf beſtanden habe daß vor Ausführung der Operation eine Erklärung
der deutſchen Jnhaber über den Verzicht auf den ihnen nach dem Erlöſchen der
Prioritäten 16 Jahre lang zufallenden jährlichen Betrag von 596,000 Pfund
ebenſo eingeholt werde wie dies die Unternehmer des Projektes gegenüber denfranzöſiſchen und engliſchen Vondholders gethan hätten Durch dieſe Stellung

nahme des deutſchen Vertreters ſcheine die Entſcheidung über das ganze Projekt
auch nach eventueller Ertheilung eines Jrade in den Händen des deutſchen Syn
dikats zu liegen

Waſhington 25 April Telegr Die Münzkommiſſtkon der
Repräſentantenkam mer ermächtigte ihren Präſidenten einen von dem
republikaniſchen Caucus gebilligten Silber Geſetzentwurf einzubringen
an Stelle des modifizirten und bereits von der Kommiſſion vorberathenen Ent
wurfs des Finanzminiſters

Der Abſchluß der Kommandit Aktien Geſellſchaft Ludwig
Loewe Co ergiebt nach 246,825 M Abſchreibungen eine Dividende von
18 Proz 1888 15 Die gefetzliche Rücklage welcher das für die jungen Aktien
erzielte Aufgeld überwieſen wurde iſt auf 5,141,250 M geſtiegen Der Ver

waltungsbericht bemerkt hierzu u Jm Werkzeugmaſchinen und Werkzeug
bau konnten wir die Nachfrage auch nicht annähernd befriedigen Die Waffen
fabrikation mußte mit Rückſicht auf die umfangreichen Aufträge welche wir zur
Lieferung in dieſem und in dem nächſten Jahre übernommen haben aufs neue
organiſirt werden Hierbei iſt uns der Beſitz unſerer Fabrik in Martinikenfelde
vortheilhaft zu ſtatten gekommen Die Waſſenfabrik Mauſer in Oberndorf a N
hat außer der Nachzahlung der Zinſen für die Jahre eine Dividende von
7 Proz erbracht Die Fabrik iſt dauernd gut beſchäftigt Die deutſche
Metallpatronenfabrik in Karlsruhe deren Aktien zur Hälfte in
unſerem Beſitze ſind hat einen Gewiun nicht erbracht Es liegt dies davan
daß die Fabrik über den Vorbereitungsbetrieb nur unweſentlich hinausgekommen
iſt Die r iſt mit Aufträgen reichlich verſehen und es ſteht zu hoffen daß
das laufende Jahr befriedigende Ergebniſſe liefern wird

Dem Mansfelder Seekreiſe iſt die Umwandelung ſeiner 4proz
Anleihe von 1857 in 3 proz Schuldſcheine geſtattet

Der Aufſichtsrath der Thüringiſchen Salinen Heinrichshall
ſchlägt 5 Proz Dividende vor 1888 2 Proz

Der Aufſichtsrath der Mechernicher Bergwerks Geſellſchaft
erklärt 16 Proz Dividende 1888 18 Proz der der Chemiſchen Fabrik
Griesheim 13 Proz 1888 12 Proz

Aktiengeſellſchaft für Hutfabrikation in Guben Die
Generalverſammlung beſchloß eine Zuzahlung von 350 M auf die Aktie von
den Aktionären gegen Aushändigung von Vorzugsaktien einzufordern Diejenigen
Aktien auf welche nicht zugezahlt wird ſollen im Verhältniß von fünf zu einer

ſammengelegt werden Ferner ſollen Obligationen behuſs Tilgung der ſchwe

e ef ath wu ewählt Kon ahle adeRöhrig Kaufm elian Keßler

Rach Me der Preſſe wird die Verwaltung der LemhergCzernowi r iſenbahn beſchließen eine Dividende von 13,50 fl die
W e zu vertheilen unter theilweiſer Heranziehung ded Gewinnvortrages

a BaumwolleLiverpool 26 Bauo o e rege en MuthLiverposl J 10 Min S ru h e n h Sodenon vo gut s

Letzte Nachrichten
Paris 28 April Telegr Bei den

Munizipalrathswahlen wurden
vative zwölf Republikaner ein Boulangiſt Es
finden 59 Stichwahlen ſtatt davon haben in 42 die z
blikaner in 4 die Konſervativen und in 13 die Boulangi
die meiſte Ausſicht Bei der Deputirtenwahl in Co
iſt der Republikaner Delpeuch mit 8118 Stimmen gewähſt
Der Boulangiſt Vacher erhielt 8108 Stimmen In
3 Zeyonne Departement Charente finden Stichwahlen

a

Dublin 27 April Telegr Der Streik der Eiſen
bahnbedienſteten der Südbahn und Weſtbahn
dauert fort Der Betrieb der Linie KilkarnahFermohy
ruht beinahe vollſtändig daſelbſt wird Mangel an Lebens
mitteln und Kohlen befürchtet Jn Limerick wurde der
Betrieb heute gänzlich eingeſtellt

TBaaren und Produktenberichte
Hülſenfrüchte

Berlktu 25 April Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 832Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 66 M ver 100 t
Berlin 26 April Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

ſtill Gelündigt 50 t Kündigungspreis 108,5 M Loco 111 117 M na
Qual per dieſen Monat ver April Mat und per MaiJunk 109
bez per Juni Juli 110,75 bez per Juli Aug 112,25 bez per Sept Okt
115,5 bez per Ott Nov bez
o per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 154 162 M nach

Nordhauſen 26 April Amtl Erbſen gelbe z 18 20 Speiſebohnen weiß 22 24 Linſen 18 26 M per 100 Kg v
Se ig 26 April Mais per 1000 Kg netto amerikaniſcher 120 M

r

Wien 26 April Telegr Mais per MaiJuni 5,20 Gd 5,22per Du Ken Wie Br n m J h t Bra
eſt 26 April Telegr ener Mais 4,90 Gd 4,92 Br per JuliAug 5,06 6d 506 Br a nNew ork 25 April Telegr Mais New 42

Mehl
Berliu 26 April Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 br

inkl Sack Termine ſteigend Celündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat und per April Mat 22,9 bez per MaiJuni 22,65 bez per
Juui Juli 22,55 bez per Sept Okt bez

Berlin 26 April Wetzenmehl Nr 00 26,25 24,75 Nr 0 24,50
r Wo Feine Marken über Notiz bez Zu hohe Forderungen erſchwerten

mſatz

Roggenmehl Nr 0 u 1 23,00 22,25 do feine Marken Nr o u 1
24,00 23,00 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
S In geh guter r ber Telegr Mehar 6 April nachm Anfangsber elegr l behauptetApril 55,75 per Mai 54,40 per Mai Aug 54,00 per Sept Dez h r

Parts 26 April abends Schlußbericht Mehl ruhig per April 55,50
ver Mai 54,30 per Mai Aug 54,40 per Sept Dez 64,09

New York 25 April Telegr Mehl 2 D 85 C
um

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 26 April

8 Uhr morgens Uhr nachmtttags
Stationen Barom Therm wen Stationen Barom Therm ren

eifmm wer J mm C B
Vemel 7490 125 es a Wemel es 79 W
Kiel 453 4 WeW 5 Hamburg 750 6 10 8 WHamburg 747 1 4 WSW 4 Wien 53 5 0 We 33 7 r 622 12 2nſter 5 2 Petersburg 759 7 12 3 SeKaſſel 51 9 4 WNW 1 en 29
Berlin 49 1 10 1 S 3 Stockholmz Breslau 51 51 92 S 1
Karlsruhe 50 3 9 SW 9Na ge 52 5 6 S 8eünchen 52 8 8 SO s

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 26 April
Ein tiefes Minimum welches geſtern abend in Hamburg von 8 bis 11 U

ſchwere Sturmböen aus Südweſt erzeugte wobei die mittlere ſtündliche Wind
geſchwindigkeit 25 m pro Sekunde erreichte liegt über dem Kattegat umgeden
von durchſchnittlich mäßiger Luftbewegung Jn Centraleuropa iſt bei ziemlich
lehhaften in Süddeutſchland ſtellenweiſe ſtürmiſchen ſüdlichen bis weſtlichen
Winden das Wetter trübe und kühl nur im Nordoſten Uegt die Temperatur
über der Normalen Jn Grünberg Kaiſerslautern und München fanden Ge
witter ſtatt Kaſſel meldet 23 Wilhelméhaven 26 mm Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
27 April 9 U ab 28 April 7 Enge

Barometer Millimeter 751,8 7533Thermometer Celſius 7,9 5,5Rel Fenchtigteit 78 85Wind SW 1 SO 1ÄXÄÜX

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrnt U WuchsArtern Brückenpegel 25 April 0,70 27 April 10,84 ge 14

We nſes D n 2,40 2,38 2nterpege 409,34 41,59 a 1Halle Unter 27 ar 190 28 Aßru iTrotha 4 2,00 a 2,04 4Alsleben Oberpegel 25 April 2,35 27 April 42,461 11
do Unterpegel 1,52 0,601 62Kalbe Oberp 268 144 w 1,441do Unterp 30,761 30,78 2 g

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 25 April 0,02 26 April 0,041rag a 40,34 40,63 enngbunzlan e 0,21 40,44un 40,10 40,22Pardubi 0,78 4 40,75 3Brande 0,80 49,94Melnig e 49,50 40,64Lellmerih J 409,28 423656Auſſig 26 April 50,73 27 April 406,92
Dresden 0,46 0,31 ung 7 1,55 1,65Wittenberg v 42,16 e 7Poßla n 1,66 v 2133 9Barby 1,96 I 1,80 16Magdeburg u 1,78 70 8lege uen e 2,11Dömiz veg 25 L 26 iLauenburg l 26 1,60 27 t1,62

Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr morgens

e eFahrwaſſertiefen der Saale
Am 25 April

1,20 m beim Nixſtein

1,36 mm bei Alsleden im dVon der Anhaltiſchen Grenze bis Kalde

1,72 mm bei Wipitz km 2,4 t
Von Kalbe bis zur Mündnug in die Elbe

48 mm bei Calbe km 6,3 a4,56 mm in der Steinſt km 95
59 mm bei Trabitz km 11,4 e S

e e z
KFahrwafſertiefen der Unſtrut

Am 25 April
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Fſorentinerieh te und Straussfedern
ausserordentlich vortheilhaft abgeschlossen Es bilden diese beiden Artikel die Hauptmode der diesjährigen Sommersaison Nachstehend geben J

wir fär einige bedeutende Nummern den Preis an 25Grosse Florentiner für Damen und Kinder e
Form Elegant Qual A 1,50 Wa 0 Qual B 2,50 iWeise und creme Strauuss eder r 1000 2000 3000 4000 5000

T 125 250 3,00
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Ierren üte

neueſte elegante Ferne
aparte Farben

Habi ig Rüte
das Beſte was es in Filz giebt
Oylinder Chap mec

Steter Cingang von Reuheiten

Iandschuhe Oravatten
empfiehlt

Königl Preuss Klasson otterie dern Graeger Nachf

Jch bringe hierdurch in Erinnerung daß die Looſe zur II Klaſſe bei
Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Freitag den 2 Mai Abends Uhr Geiſtſtraße 58 man 7 7 z der AdlerApotheke

Fabrik und Lager vonabzuheben ſind Der Kgl Lotterie Einnehmer Frenkel

i Srudeöſfen Tr e paratenDas Hediesenfte was es darin giebt De ſtaubfrei e empf billigſtAlle Arten Schwarzblecharbeiten auch nach Zeichnung werden ſauber Gr raft pene tze
f 5und billigſt angefertigt in derWerkſtatt für Schwarzblecharbeiten und Reparatur von Jlluſtrirte Preisliſte poſt und koſtenfrei

Hörmne Herrenſtr 20
Eine Auswahl Ungariſcher

ein Wagenſer de ae owie einige Arbeitspferde Briten e i mner Christian Voigt
4 ſtehe n zum Verkauf im von 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge Halle a S

Schmeerſtr 33 34 Poſtſtr G
Ga g ſthof zum lichen Hof Halle a arbeiteten Geſtellen werden jedem Vige auf das Sorgfältigſte angepaßt i

Sei Otto Unbekann Zettfedern ehe
Aen Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche 2 Pfd 1,20 weiß 2 Pfd 1,50 4Kleinſchmieden quervor neben der Forelle verſendet gegen Kadnabie von 10 Pfd

e Dienstag den 29 d Mts Nachmittagse e 2 Uhr ſollen in Leipzig Eutritzſch Fabrik

an franko die Bettfedernhandlung

ſtraße r 1 i Hh
E Brückner Prag Geiſtgaſſe 4

p NB Preisliſten von hochfeinene Bl SOEBR Bettfedern und Daunen an Jedermann

S S S re pitGeſchirr owry Wagen Lowrye Wagen 3 Sandwagen 2 große Rollwagen 1 Break 1 e 1 geſchloſſener Geſchäftswagen
paſſend für Bäcker Kutſchgeſchirr 1 Häckſelmaſchine und verſch andere
v meiſtbietend verſteigert werden J F Pohle Auct

Tanees
Otto S

J einem Su J

Berlin Zwbehen V a Iinden gratis und franko
g e Wer ein Vadezimmer hat ſollteſich den illuſtrirten Preisconrant

der berühmten Firma L Weyl
Verlin Mauerſtraßte 11 gratis
kommen laſſen

e ee ee her Mitteletr 53/84e ittelstre m e9 d 2 v 2 e

Besitzer
R Schellwaßdl

S Solide Preisso
e Prompte Bedienung

S er e S 4 c e 2e e SSe t 2 tc Bee e S5 e 5 c S S c e e S SS L e S S S e e 5 er S S S SS m e ne e S e e S S ee S S e e S eS 5 S c 2 ää g J
ec S ze S

S

Leipziger Straße 100 Ehe an der Alrichsbirche Je und en

empfehlen in hervorragender Auswahl zu billigen Preiſen

2 ferner ee S e h du und Satin Vlouſen
S Frühjahres Vmnhvmge elegante geſticktee Sommer Urhämge Roben à bordure Jn n
S Visütes Wicheas Oaros Ray e pPromenaden Flämtel N e Noppes Damen PlaidsRegenm Fämtel e r Gardinen Teppiche äictdetten

Staub Mäntel Damm os Beige ete etcSeſclenstoſfte ſrrge in allen modernen Geweben das Meter von 2,10 an
Seicienstoffe farbige in prachtvollen Tages und Abendfarben
Sefclenstoſfte weiße für Brautkleider in Atlas Damos faille francais e

inzans von Neuheiten
dur den Jyſeralenſbel v verantwortlich W König in Dele Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e
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